
--

-b'k-- -.. ' er'. .'. .

I ....•••~!.~~
Mitteilungen ,_
'des Internationalen;
,-Bonhoeffer-Komitees
Sektion Bundesrepublik
Deutschland

4Düsseldorf 31
Alte Landstraße 121
•

,-. ": ...~. "'-", ," .'-

5. Dezember 1977Nummer 5

'S'efif Verehr'Ce MitgII~'(fßr uri(iF:relli'ide,

gegen Endeeihes für-das :Sonhoetfer-Komitee bewegten Jahres
mächte;n wir Ihhen,alten einen Überblick über die wichtigsten
Ereignisse geben,so' vor allem über die einc;lrucksvolle Ta- ,
gung in Wittenberg~ c;lie der Gründung einer Sektion in der
DDR diente, und einer Tagung des Vorstqndes mit einigen Gä­
sten, die der weiteren Arbeit des Komiteeß diente, beson­
ders in wissenschaftlicher Hinsicht. An Aufgaben-fehlt es
ja nicht in einer Zeit, die nach langjährigAr positi­
ver Zuwendung zu B04hoeffer, die freilich Mißverständnisse
ke~~§,§wegs 9,usschJ,.qB,:,pun eher kri tisGh zu Bonhoeffer ein­
gestellt zu se;i.n l$cl1e:i-nt? Kritikfinde-t Bonhoeffer vor al­
lem wegen seiner Thesen zum "religionslosen Chvistentum",
die, man heute a,ngesichi;;s ,des "religiösen i,lErwachens für
widerlegt hält.

Wir freuen uns, daß wir Sie hiermit wiederum zu einer Ta­
gung einladen können, die die Akademie Hofgeismar vom
20. -22.1. 1978 zum Thema "Verspieltes Erbe? Dietrich Bon'"
hoeffer-und der' deutsche Nachkriegsprotestantismus il durch­
führt. Auf' di:~ser''I'agung wird auch si:ne Mitgliederversamm­
l,u.ng'stattfinden~:"zl,1derwir Sie sehr hf.Tzli:oh einladen' '
mochten, da diesIllal Vorstandswahlen nötig sind" Die detailL
lierte EinladUl1g,hierzu findet si04 in diesem Rundbrief.
Anmeldungen mochten Sie bitte an die Evangelische Akademie
Hofgeismar,Schlößchen Schönburg, 3520 Hofgeismar, richten~

Doch auch eine sehr SChmerzliche Nachricht ~st mitzuteilen:
I'1aria von v{edemeyer -vleller ist nach dreimonatiger schvlerer
Krankheit am 16.-11~1977 im Alter von 53 Jahren verstorben"
Es wa;!:" für die Teilnehmer am Gedenken des 70~ Geburts-c'ages
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von Dietrich Bonhoet'ferin" Genf im Januar 1976e1n besonde­
res Erlebnis, daß sie, die Braut Die,tr,ich Bonhoefters ,an....
wesend war., Ihr Leben war nicht zuletzt bestirnmtd,urch die .'"
Erfahrung sti;indige:r Sorge um ihren VerlbbtenirnOefängnis~
bis sie nach mongtel?-nger Suche in versc4.;Ledensten Gegen·-
den Deutsohlands:yön5'Eischof Dibeliusyomir.Pode Dietrich '
Bonhoeffers benaqh.r~CJ:rf:;igt,wurde. Nunist"sie,' die noch
vor wenigen Monatetr;bei de1f Eröffrlungde:,s;(Bonhoeffer-Ar-
chivs im Union Theolqgical,Seminary anwesend war" ihrer Fa-·
milie und allen, die mi t:;:Lhr 'vef'lnlhden waren, genommen.
Wir möchten bitten, ihref;'und ,ihrer Angehör;i.geh im Gebet
zu gedenken, .'

Mit herzlichen Wünschen für eine gesegnete Advents- und
Weihnachtszeit sind wir

Ihre

gez. Ferdinand.8chlingensiepen und Ernst Fe;i.l

,MITGLIEDERVERSAMMLUNG, DES.TBK SEKTION BUNDESREPUBLIK DEUTSCH-·.. ' , . " ... ';,. "LAND

.Hiernlitlädt der Vorstand·J~is·(Iriternationaleri·Bo~hoeffer\<K6..>:
mi tee.s ,Sekt;ionBRD d,i~ Mitg:j.le:der ?u~einer ordent].icl18n Mi~...;
gliederversammlung gern. "§1;O derSatzungdes IJ3K am 21 ~ .Jan~,
1'978,urn14·.3Ö Uhr in.der·Ev. Aka~emie Bo'fgei$rnarrein. FOIg~n1:-:
de Tag~:p,ordnungspunkte steherlP;i';31cmg fest: :
1. Beri,chte'

a) '. Y6rstand;< '..
b) .Schatzmeister

2. ~r~~ldEi~.Y6J.7sta~des g6)m •. § 11 derS.ätzung ',"
3• ~lEiJ:l1 'de:s wisse'r.schaftlichen".J3eiratsgem. § 12'. ',Cl .'S~t~uIig:,

4. N~~fe(ys'et~u~gdesTJIitgli~4erbeitrag~S
5. Spehd.enfür die Arbeit des{IBK (z.B~ für die Verfilmung
des inventarisierten Nachlasses) .

6. Verschiedenes.

vveii:;~~e:I'agesordri'llngspunktel~önnen :bis 14 Tage',vor. der ~Mi:t-'
glied.~;J?y?rSarnmJl~m.g.be.imVOJ;'ste.ndbeantragi:;werq.en,. "Sollte gies
aus Te!}rningrttl',lclen niqht möglich sein,~a.l1J;1d;i.eNitglieder- "
versamullUrlg,f:1i Be,ginn der Sitzung überweit.E?re ',ragesordnungs'7:
pu~,~~eJ::pesclf+ießen. .' ' ,

Der:'{qJ;"$t8:~~des ... IEI<:
"'. 'c,Sek);:;:ton '. '~;':'--" ' ..

,Bund.esrepu1;i'l,ik DeutS,chland
, ... ! ,. -,- - ,
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~ MARIA WELLER, GEB; VON vffiDEMEYER
-* PÄTZ~G ··23~ L~. 24 + BOSTON 16;. 11. 77-------..---~
Am 26. 11. 1977 wurde in Gernsbach auf dem katholischen
Friedhof die Asche Maria Weller-von Wedemeyers, der ehema­
ligen Braut Bonhoeffers, beigesetzt.Im Sommer und Herbst
hatte die Kenntnis von ihrer schwer~n Erkrankung Verwandte
und Freunde e:rreicht, der nun sehr bald die NachriCht von
ihrem Tode folgte.
In .der, St ~ Ah1).e l S Church , ,Lincoln; -~![ass. " fand am 18.11.
1977 e~n Service of Memorial and Höly Eucharist statt J an
dem viele ihrer amerikanischen FreUnde teilnahmen. Eine
Eulogy, deren Inhalt sie noch selbst Scott Paradise mitge~
teilt hatte, wurde verlesen~ Auf ihren Wunsch hin wurde ihre
Urne nach Gernsbach überführt und nach einer Gedenkfeier
mit Abendmahlsgottesdienst beigesetzt. Bei diesem Gottes­
dienst wurde der englische Text der Eulogy (Lebenslauf)
verlesen, EberharC!. J3ethge las anstelle einer Predigt nach
einigen kurzen einführenden v/orten drei Texte: Den Dank
für Leiden und Tod aus dem Sonnengesang des Franz von Assi­
si; ein Stück aus Luthers Predigt aus AnlaB des Todes sei­
ner Tochter und eine frühe Predigt von Dietrich Bonhoeffer
über Kol. 3,_ 1 - 4 (GS IV, 78), drei gut ausgewählte Texte.

Am 17~ November 1977 erschien in der New York Times ein
kurzer Bericht über Maria von Wedemeyer-Weller, der leider
den Eindruck erweckte, als handle es sich bei den.Texten,
die in "Widerstand und Ergebung ll abgedruckt sind, um q.ie
Briefe Bonhoeffers an Maria von Wedemeyer. Wer Maria Wel­
lers Teilnahme am Genfer Seminar zum Gedenken des 70. Ge­
burtstages vOn Dietrich Bonhoeffer erlebt und ihre soUve­
räne, humor- und geistvolle Art kennengele;r-nt hat, w;f-rd
ihren,Tod als einen schweren Verlust empfinden und beson­
ders, bedauern, daß die-, ji).ngere Generation von Bonhoeffer­
SChülern und -Freunden in Europa keine Gelegenheit mehr
haben wird, sie kennenzulernen.

BONHOEFFER-SEtJIINAR IN BOLOGNA 5. - 10. SEPTEMBER 1977

Vom 5~ - 10. September 1977 fand in Bologna im dortigen Isti­
tutoperle scien~e religiose ein Seminar über Bonhoeffers
Christologie sta.tt. Es-wurde geleitet-von Prof~D.DrQ-Georg·
Kretschmar und Dr. Carsten Nicolaisen (München) und war von·
12 $tipendiaten des Instituts besucht; Alle Teilnehmer hielten
Referate,z.T ... auf Deutsch, z.Ti auf Italienisch. Die wich- ­
tigsten Referate seien hier erwähnt: "Adolf von Harnack als
Lehrer Bonhoeffers ii (Perrone);
"L'attegiamento politico die Bonhoeffer fino alla conquista
definitiva deI potere da parte dei nazisti!l(Pombeni);
"Bonboeffer nell' interpretazione marxista" (Laurenzi).
Das Istituto per le scienze religiose ist das einzige wissen­
schaftlich-theologische Institut in Italien, das sich in
nicht-kirchlicher Trägerschaft befindet.

Nicolaisen
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blematischen Reze ion es ~rc en sm es·nac J.e
s ätestens in'der zweiten Bälfte Juni 1978 stattfinden soll.
Zur Vorbereitung dient dc~ ortrag von errn von a en in
Hofgei:smar •. Vorläufig in BlickXgenomrnen sInd Vorlagen von
Bethge, Gremmels; Huber und Pfe~t1er.

Zu"2:"Dieses Projekt wurde vonlIerr'l1 Huber vorgestellt, der
'im Rahmen s.einerForschungstätigkeit in der Fest eine Kon­
sultatUon zu diesem Thema'für den 10.-12.2. 78 vorgesehen
hat. '. . ..... .' .. '
Zu 3: Die Anwesenden waren sich'(iühig, daß ein solches Pro-
jekt nur möglich ist" wenn einI!9,k;umentations- und 'For­
schungszentrum entsteht, das, als'::ti.l~lauf- und Kontaktadres­
se bekannt. wird. Aus diesem Anl'aß' SOllen die Gespr~che mit
derEv. Arbeitsgemeinschaft für kirchliche Zeitgeschichte
vüederau:fgenommen werden, die eine ,?:citlang geruht haben.
Zu 4: Herr Beters beabsichti :'t';:~u. :'c:l1'Gsem Thema im Sommer­
semesi;er'1978 ein Seminar azuhq:ltol1'Und ist zu e ebener
eit bereit mit EinzelheitGl1zurKöhze tualisierun die­

ses rOJe c s e ann zumac en·i.. ,:; ,
Zu 5: Berichte aus Heidelberg, r,1arburg und anderen Orten
der Bundesrepublik lassen V(3}]ra.,*;ten,"ßaß das gegenwärtig zu
beobachtende Bonhoeffer-Interesse bei Theologen und Reli':'
gi.onspädagogen nicht zuletz~~,;:;d,§.'Pn;it(%usammenhängt,' daß bei'
Bophoeffer erfüllt ist, VJ'asbei Theologen vielfach ausein­
anderfällt: die Integrationql1r\:i.stli'oh~:r,polit1scher, theo­
logischer Existenz. Hierzu s61J::ein;.Studienbuch entwickelt
werd.ep,.c;las.Bonhoeffer~fifaterialienundiBohhoeff'er-Texteso
miteinander in Beziehung setzt. daß die ,'Interdependenz ak-::..
't~ell~rErfahrvn~undtheOlOgi~ch~r Arb<git. deutlich vvird.
VhchtJ.g erscheln ,. daß Theologl8,lffi Voll·zug. transparent·
wird. HierZu wird einTreffen zwischen Herrn Gremrnels und
Herrn Pfeifer Anfang Januar 197<3:;':l:-;lrJISlrburg stattfinden.
Zu 6: Es erscheint wichtig, daß' das 'thema des Holocaust. 'i •

das in l\merilca eine ungew:öhnliche RoJ"le.sp~elt, in der Bun­
d.esrepublik;hekannt wird Ü1').d:mTt',urlse:r.erSi tuation vermlt- ,
teltwird.Dies kann zunächst.nur als"De~:li,d'eratfestgehal-ten v18rden., .... ,i.;···· '.,,' "', .

Zu 2: In einem zweitenDisku,sl3lol1sgang.:wurde<· die Situation des
IBK in der Bundesrepublik ef'ör'tert.·Die'·'Neuwahl des Vorstan-'
des wurde diskutiert up.diU.a. die in 'der Satzung:vorgesehene
Vlahl des wissenschaftlichen Beirat,s für dringlich erachtet.

- .. :.:0:':::" ....

Im' Herbst dies'esJah'res f'and'auf-grund-einer'geme±nsHmenlni­
tiatiVf3 des I,BK-Yot'ß:i;andf3.s und des ChPe',hKA:i;ser Verlages ,eine
Strategie~TaguD,g;'dJ.Q:G~;die' ;Z;ukütlftige1!'~r:PEji:'t d~s' !BKstatt,'"
Teilnal)men Herr'uncl'.'F,rau Bethge ,. d:i;elIe;rr~nFeil,GremmeTs"

Huher',I(abitz, von:; ,Qet.tingep, .1?e·~~rs,". Bfe;iier,:vreber.; SechS' .
Proj~l~te wur'deri 'h:insichtl:i:ch',ihtßr ;;Be'qeü~1.lng und Realisier-

, barke'i t, diskutiert:·; ,"
1. Kirchenkampf
2. Theorie der Kirche' .
3. Rezeptionsgeschichte BönhoefTers
4. Religion in ej.ner nachbürgerlichen Zeit'
5 • TheOlogie 'und .Biqgraphie ...
6: Holocaust' .
Zu 1 : Gelantist eine Konsultci.tion"Üper die Frage
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BONEfOEFFER-ARBEITSGEMEINSCHAFT BEI DER 1'HEOLO(}ISCHEN STU­
DIENABTEILUNG DES BUNDES DER EV. KIRCHEN IN DER DDR

,"';- ..:;"' ... ". '." "".,' ;" . ..'- ,:" -. ;- '." .. :. -,,",. . - .,;. -..' .. ,.. ', ,'., .. ,_.. -, '. .'

Sekretär:: Pf,. NIartinOnnascb, DDR-31 01 Ost81?weddingen,
Do:cfstr. 27
--__""""'....-......... o.._ .

Vom,16. - 19. SeptemberI'and in Wittenberg eine Konsultation
zur':['heologie Dietrich Bonhoeffe"r-'s, statt. Vorsitz führte Bi....
schofD. Albrecht Schönherr, '. Gastgeber war die Evangelische
Kirche der Provinz Sachsen, deren Bischof Krusche mit Her­
ren der Kirchenleitungund dem Haushcir~n des Wittenberger

'Predigerseminars, Rektor Dr • .schulz die.. rund 30 Geladenen
festlich , empfing. Gel.mmmen waren vrissenschaftler und Inter­
essierte von 'den theologischen Fakultäten der DDR-Universi­
täten, von den Kirchlichen Hochschulen und. the.ologischen
Gremien der im Bund zusammengefaßten Kirchen,:der DDR, außer­
deniGäste aus Japan, Ungarn, Polen, der Tschechoslowakei
und der BRD.... Berichte übel Arbeiten an Bonhoeffers Theolo­
gie '8.l,lS Amerika, Westeuropa, CSSR, Polen, Ungarn, Japan, er­
öffneten eine intensive Konferenz~ Ernst Feil trug vor über
"Christlicher Glaube ohne Religion? Zur Theologie Dietrich
Bonhoe:ffers ll ;. Josef Smolik über "Dietrich Bonhoeffers reli­
giQnskritische ÄUßerungen"; Dr. Hohmanu, Pfarrer in Magde­
burg, über "Die innerbiblische Korrelationstheologie Bon­
hoeffers und der Christuspraesens in der Fülle der vfirk­
lichkeitl'; Kraft ... Berlin, Doktorand bei Hanfried Müller,
über liDer Beitrag Dietrich Bonhoeffers zur Frage nach der
Möglichkeit positivertheo;:LogischerErkenntnis" und Frau
Opitz, gebt Meusel aus Potsdam "Fremdlingschaft im Neuen
Testament,bei Bonhoeffer und inder konkreten Gemeindeexi­
stenz". Die Tagung schloß mit der Konstituierung einer
Bonhöeffer-Arbeitsgemeinschaft bei der Theologischen Stu­
dienabteilung des Bündes der Evang. Kirchen in der DDR,
Vorsitzende: Bischof D. A,. Schönherr , Sekretär: Pf. ~1artin

Onnasch - Osterweddingenoei Magdeburg. Sie führt unter
besonderer Berücksicttigung von Teilnehmern aus den sozia­
listischen .Ländernin zweijährigem Rhythmus wissenschaft­
liche Tagungen durch, baut ein Archiv und eine Bibliothek
von Sekundärliteratur und Dissertationen auf und wird bera­
tend die Vleiterarbeit fördern, wie sich das auch westliche
BonllOeffer....K9mi tees zur Aufgabe gesetzt haben~

E~ Bethge

BONH01WFER STUDIEGEZELSCHAP .... HOLLAND
R.P. Yetsenga, sekr. /penn. Postbus Lj.O, Broek op Langedijk

E. Bethge
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EIltE FERNSEHSENDUNG 'DES BBCÜ13ER DIETHICH BONHOEFFERUND-,
DEN. POLITISCHEN WIDERSTAND IN SEINER .fMJI;ILIE . .' .

::·p,·i:·,· ......_.............,...""-;:.."------,------.;..;...---.;.;,.:,..;,..".",,;;..,.'.~".
Am 19. Oktober, abends Um9 UhrWll:rde,im'E3ngli$cp.ep. Fernse­
hen (BBC 2) als 'I Play of the week" der Film "TrUG PatriQt i' .'

gezeigtF·der Dietrich:!3ophoeffer und den poli tisqheu Wider-
stand,in seiner' Familie behandeIt·~.. :' "e"","'" , ..•.•.••..•.•.• ,.,.

Der Film 'hat mi i ..derRea:lit~t, 'WiE3' s,ied8,rna1s, a1,:ls$ah,w8nig
ztttUl1.. Beim Lesendes Film-JlJau1fEm:ri:ptg,kurz vor der' Auf­
führung"~ar ich<;leshalbeinigerrnaßerl,,;eil;tsetzt •. Man hatte,
weil mcmeineGegenfigur' zU Dietrich BonhoE3ffer .brauchte,
einfa,chseinen Vater dazu. gemacb.t, .der~ jE3dep.fa.:ils·anfangs ..~
den. Ni3,?isnoch positive EntwicklllngschancE1n 'e:tri;räumt.Dabei .
hat-to'erinv'firklichkEüt' niemalslauchriUr V0nferndenNa.,.
zfSBe$sorupgsmögli'chkeiten .zuget:t"aut~ ::DieBonhoeffe,r-Ge';;' .
S.ohVl~sterpnd ...Schwäger ul'lt~,rhalten·s.icl}:tiber PolitiK in. '
feieraiclle~ Epklärungen statt der . dametls ganz normalen,. all;'"
tägliÖhE3u, Gespräche über ,Vorg'efaJ,.·lene/3 ill1d ,den dar?-us sich'
ergebenden Nöt\iTeAdigkeiten~. Mi:5g1ichk,e :i:.t en ..·gder .. Unmö'glich.:..·
keiterLdes Hand§lns ~ .. . .

Beim,"Seheh d~'sFilnis erschierrdanp. alles $0 v~rfremdet, daß
esein,~n kaUrtr'noohstörte,' weil es~ine' andere Geschichte:,
zu 'sein schien~ Dietrich Bonhoeffer ist,hiereih etwas wei­
che~, fpommer,. humorldser Mann. Bslst wOhll1fcht eihfq.cf.i;
s:lcheinen Pfai'rerals kräftigen,schnelJ reagier<qnden, oft
kur'zund ,Witzig:f,'ormulierenden Menschenvorzuste+J.en. Im. .
Film geht aber jede Äusserung:"so,hn·el1. vorbei, m'an 'kann sich
nicht :- wie im Manüskript - bei l\rgerlichem aufhalten.. Gut
getrö;ff'enist Bonhoeffers Bruder Klaus (obwohl äußerlich
nicht,ähnlich) in seinem temperamentvollen Engagement -so.-
zusagenrnit Bp.ut und Haaren - und in seiner Eloquenz gegen
das Hitler-Reg;ime. Er nimmt hier gleichzeitig auch die Stel­
le anderer, etwas blass geratener FamiliEmglieder ein.
Jedenfalls v{Urdehier dem englischen Publikum -'übersetzt
inenglisohesMil,ieu, einschließlich Kaminfeuer ...: Probleme.
des deutschen v'Tiderstandesgezeigt 9 etwas dick.aufgetragen
und vereinfacht, aber die meisten Engländer wissen ja 'nichts
davo'n. ·Daßmansich diesem Thema so ausführlich 'gewidmet
hat",:,j,.st sehr positiv zu bewerten.

Dersa.brko,mplexenAufgabenstellung eines solchen Filmes
kann man aber wohl ohne umfassendes Studium und ohne das
nötigEl,-Format -nicht gere.cht ~we..rdeh.! .

Übrigens brachte die BBG imfruhjahI' .. im Hörfunk eine Sendung
ilber,·Benhoeff..ers .,letzte Nacht. Der Film' 'hat davon einige An-
r,egtingeI1.übepnomU!~n.'· . ,', ,.... .

··'DäB,'5.;qh>:8).s ... Ifri,tiker fÜi'" Solche S'Ondungen niQht .neutral und
,4e~:l:taRli.i1i,cht .ganz,geeignet bin, ist klar •. All.erdings waren
d'le·2.e1.tun;gsberiCb,te'überdiesen Fi.lm .in' deT')'lfehrzahl auch
niCht 'pos~tiy.. ... ...

Renat@ Bethge .

)
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Die englische .Sektion· des IBK wird ihre Jah~~stagung 4Usam~
men ~itder American Academy of Religion in San Francj,.sco
vom 28.-31. Dez~ 1977 'abhalten.' Folgend,e 1'hemen sind vorge-
sehen',: ' '
1. Burton Nelson: ,Bericht über Forschungsatbeit in Europa
(z.B. die Korrespondenz ,zwischen Bonhoeffer und Toupeille)
2, John Conway: BOnlloeffers verge$senerNeptor; Fr:L'edrich
Sie~und~Schultze,' . ,
?JoMde Gruchy,: Bonhoeffers theologisc1+es Erpe und die
weiße Befreiuugin '$üdafrikä, I{onsequenzen für e,i'.tfe Theolo­
gie, der Befre;Lung~'
Der letzte Rundbrief' der englischen Sektion vom Nov. 77 ent­
hält E;x:zerpte eines Vortrags von Fackenheim über das Thema
lloloc8.ust, ,indeIll er auch die Bedeutung Bonhoeffers für das
Thema der Judenverfolgung analysiert,
Besonders herzlich wird in diesem Rundbrief Naria von Wede...
ineyers gedacht.'. ' , ' ' ,

AVF$ATZv/ETTBEvVERB DER' HE1NHOLD-SCij~EiDER-STIFT~NG 1976/77:
. FRElr,IEIT UND GEBOB.SA~
, '

Im Juni 1977 fand im St. -UJ."sula,...Gymnasium in Freiburg eine
Preisverleihung der,Reinhöld,.,.Schneider-Stiftung statt. Aus-
,gezeichnet wurden rund 110.schUleraufsätze, die sich an ei­
nemlA!'ettbewerb beteiligt hatten, in dem es galt, Texte von
Re1.nhold Schneiq.er, Johannes BobrolJvsky und Dietrich Bonhoef­
fer unter dem Thema "Freiheit und Gehorsam" zu bearbeiten.
Rund ein 'Drittel der im Berichtsband abgedruckten Aufsätze
beschäfti-gt~n.sich·mitBonhoeffer.HerrLudewig, der Gründer
tindMäzender Reinhold-Schneider-Stiftung konnte eine gros­
Se Zahl VOn Pre.isen verteilen. Herr.Ludewig hat im vergan­
genen Jahr mehrmals Kontakt mit Mitgliedern des IBK gehabt,
da. er an Honhaeffe,r 'sehr interessiert ist.

• ","--,-.- C". ' \".' , " .,:

PUBLIKATIONEN: VORSCHAU
! ,

DiE;lenglische Sektion des IBK teilt mit, daß der seit langem
geplante Aufs~tzband:BonhoefferSymposium nun endlich erschei­
nen w,irg.,mit,insgeßamt 27 Beiträgen.
DerChr.-Ka,iser-Verlagbereitet einen Registerband.für alle
Bonhaeffer-Bände (Braune Reihe und Gesammelte Schriften) vor
und bittet alle Mitglieder und Freunde Borihoeffers, die An­
merkl,.UlgE;ln bzw.Ergänzungen zu den vorhandenen Registern, v.a.
der ersten Bände machen können, .solche direkt an den ehr.­
Kaiser-Verlag in München weiterzuleiten. Ferner wird dem-

"- näc:h$t einBand :_Tegel-er Fragmente mit Aufsatz- und Dramen- '
fragmenten Bonhoeffers erscheinen. Die Vorbereitung fUr In­
ternationales Bonhoeffer~Forum, Bd. 2, Hg. Ernst Feil,ist
$oweit abgeschlossen, daß der Druck gesichert ist.
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Ernst Feil:

Jürgen r/[ol tmann:

Eberhard'Jüngel;

BIBLIOGRAPHISC'RE HINtlEISE: .BONHO]iFFER-SEKUNDÄRLITERATUR .

An erster Stelle 'zu nennen ist wohl Hanfried Müllers 8.llsführ­
liQhe und 'eigent~:i"c)j,;,,;:-ei'ngel1.ender,.,zu bE)hqt9,d.J~lndeßesprectp.Jng
des Buches von'riemp'R. Peters:, .'. ,0',/,;,;,;" , '. ' .'
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